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^»lclliMdlM Ml Mocha Zeit«« N. 7.
(2981-2) Nr. 6645.

Executive
Nealitätenversteigerung.

. Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
<ucas Caviar die executive Verstei-
gerung des dem Herrn Anton Kaväi
5 3 ^ 7 s F ^ " g M ' gerichtlich auf
^ f l - ^ s c h ä t z t e n , von der land-
t stlchen Gült Podberje abgeschriebenen
^"grundes ^ ^ > l . ^ i orew)v.i,
Katast.Parz-Nr. 257, bewilliget und
n ? > Z"lbietungs-Tagsatzunqen,
und zwar dle erste auf den

3 0. J ä n n e r ,
dle zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

17 . A p r i l 1 8 7 1 ,

i i e t m l ^ " " ^ 10 Uhr, vor
d esem k. k. Landesgerichte mi t dem

3 ? V ^ ° 5 " " worden, daß die
der ersten und

zwettm Feübietung nur um oder üder
den Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
den werden wird. ^

Die Licitationsbedingnisse wor^
nach insbesondere jeder Licitant vor

gemachtem Anbote ein 10"/<> Vadium
zu Handen der Licitations-Commission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 17. December 1870.

^3Ü2) Nr. 19530.
Erecutive

Realitäten-Äelsteigerung.
Vom t. t. städt. dcleg. Gezilksgcrichtc

Luibach wird bekalint gemacht:
Es sei übn Ansuchen des Franz Node

von ^aibach d^ executive Versteigerung
der dem Josef Stembou von Bru»ndolf
gehörigen, ucrichllich auf 5030 ft. ge-
schützten, im Ormidbuchc Sonn ig 8ud
Urb.. und Einl . -N>. 12 ooltommenden
Realitüt wegen schuldigen 345 f l . s. A.
bewilliget und hiczu drei Fcilbictungs-
Tagsatzuxgcn, und zwar die erste auf dc»

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 2. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlci mit dem Anhungc
angeordnet worden, daß die Pfandrcallüt
liei der ersten und zweiten Fcilbietung mir
um odcr über den SchätzuugSw.rlh, bei
der drillen aber auch unter dcmsclbcn
hintangcgebeu werden wird.

Die Licitationö'VcdiuMssc, wornach
iusbcsouderc jcdcr ^icit.ütt vor licmachtcm
Anbote ein 10"/„ Badium zu Hauden dn

Licitations-Commission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungs.Protokoll und der
Oruudduchs-Eftlact löunen in der dics-
gerichtlichcn Registratur eingcselM werden.

Laibach am 4. November 1870.

(2978-2 ) Nr. 4231.

Reassunmung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. t, )̂ezilkc«gerichlc Hgg
wild hicmit bekannt gemacht, daß über
Allsuchcu der l. t. Finaxzprocuratur ^ai-
bach now. dcS hohen Acraro und lÄiund-
clitlastungsfoudeS die mit Bescheide vom
12, Juni d. I . , Z. 2372, M r t c dritte
executive Feilbictung der dem ttutas Äurja
von Virh gehörigen, im Grundbuche
Mül,tcndolf Urb.-Nr. 190, pa^. 202vor-
kommenden, gerichtlich auf 1(i35 ft be-
werlhctcn Realität wegen schuldigen 185 ft
49 kr. c 3. tt. auf den

2 7 . J ä n n e r 1 8 7 1 ,

Votmittags 9 Uhr, hicramls im Reassu-
mirungswege mit dem Anhange angeord-
net wurde, daß hiebei die Realität auch
unter dem Schätzungswctthc an den Meist-
bietenden hintangcgeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 1. No«
vember 1870.

( 3 0 0 3 - 2 ) Nr. 6974.

Zweite erec. Fcilbicttmg.
Vom k l. Bezilksgelichtc Adcloberg

wird im Nachhange zum Edictc vom 29ten
September 1870, Z. 5>20l, in der Execu-
tioossachc der t. t. Finanzprocuralur uom.
des hoheu AerarS und Gluudeutlastungs-

fondes gegen Jakob Zitto vl,'n Seuze Nr.
54 poto. 84 ft. 97 tr c 8. o. bekannt ge-
macht, daß znr crstcn Rculflilbietliligs»
tagsatzung am 21. December kein Kauf»
lustiger erschienen ist, weshalb am

2 0. J ä n n e r 1 8 7 1
zur zweiten Tagsatzung geschiilten werde«!
wird.

K. l. Bezirksgericht Adelolieru, am
21. December 1870.

(2972-2 ) Nr. 4752.

Reassllmil'Mlli
executivcr Feilbietimgell.

Bon dem k. t. Bezirksgerichte (5ag,
wird hiemit bekannt gemacht, duß über
Nl'suchcu des Dr. E. H, Costa, Curalor
der minderjährigeu Bartol Lituvic'schcn
Kinder, die m>t Bescheide uom 3. November
1869, Z. 4857, sislirlen executive,! Feil-
bictnngen der dem Anton Nemc oon Jauchen
Hs,'Nr-35 gehörigen, im Grnndbuchc St.
Stefani zu Utit, Pfarre Vodic, Urd.-Nr.
67, Reclf.-Nr.43 vorkommenden, gcl ichtlich
auf 1207 fl. 40 lr. bewerlhelen Real,tät
sammt An- und Zugehör wegen schuldigen
210 ft. ö. W. c. 8. e. im Reassumirungs-
wcge auf den

1. F e b r u a r ,
1. M ä r z und
1. A p r i l 1 8 7 1 ,

jedesmal VormttlagS 9 Uhr, hierumts
mit dem Allonge angeordnet wurden,
daß die Rculilät nur bei der diittcn Feil-
biclunl, auch unlcr dem Schätzlin^w<rtl>c
dem Meistbietenden hintangegeben wirdm
wird.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 7tcli
December 1870.
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Im Hause A r . S6, ztapuziu?rvor-

stadt, ist zu Georzj eine eiilgerichkte

Mckeiei
zu v« miethe»!. Nähere» ist beim Huusngemhümer
zu erfahren >,8l-1)

") ..̂ sück und 8egkll liei Loh»!" l^
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Ä >.»«. 8»IN5>. <^<>llN in llanchulß-, l^

W Lkooolacle
> > - nach Oppolzer^u. Heller,
> W Pros. an der Wimrr Kli»>f.

» W ^«»kK,«>'«t, de»u unter
> U » N ? » jetzt im Handel vor-
> M kommenden der V«>'>'«»«»f

eln^uic,»,»»en und das mit der

»»^«^scien ^lltlrllltllnerie
,»>«>»< zu H««»«««>>»«>«> ist. — Auf

i> Ausstelluilgcu priimiirt.
3ehr nahrhaft und nicht ver-

stopfend; silr solchr, die Hitziges nicht
veriragen, besonders für (2858—5)

Vrustleidende.
V. Paquet (t. 4 Zellelu) i:l « Sorten zu
I 2 ' / „ 17'/,. 30. 40, 50 und 75 lr (auch
iu '/, Paq. i> 8 und in '/. Paq, i^i« Zeltcln).

Anerkennung:
„Ersuche nebst Malzrrtract und Bon-

„bons um 5Pfund von Ihrcr auSgezcich-
„ue teu Ma<^ez,lract-Chololade :c."

k'r. IVo ie , Galanterie. Buchbinder
iu Gmuuden am Traunsee.

DlM" Dcpots fiir Laibach: "WG
V n Herrn 'Apotheker Ott» lk,»,»

5»«>>,«>!»k, Kuudschastöplllh — und dci
Herrn . » « > , « « « l ' e« '«««« . " I m
übrigen .« ra in und in K ä r n t e n auch
bei dm Apothekern und Kausieuten.

Fabrik von ^08. liüsseile H llomp.
(Wien.)

Auf dem Gute

Ntllichgl atz
sind !̂ 5>0 Stllck 1^' lan^! und ! ' / , " uanV
I ' le»»««»,»,» '««««' , ferner 600 GiiM ld '
Ilinqe und 3" »l l« l4S M'lOlX^l l lnt l l«?»«,
rndlich 20 Mctzen gulc /U^z,«'«?« sogleilt, ;u
verlaufen. Nllhercö bei dec GuiSoerwaltnuci in
Villichgrah (60—2)

Uu8 ^Ntairk Pulver
von I ) D . ^ . l?»8^»Q«»Ni,

(SpccialarU filr Vriistlrailte)
Habsburgergasse Nr. l0 in Wien,

heilt schnell frisch entstandenen Brustlatarlh und
Hustcu und verhindert dadurch andere Erkran-
kungen der Lunge. Beim Keuchhusten der Kinder
und der hautigm Vränne wirkt es oft lebcnö-
rettend. Preis einer Schachtel sammt Gebrauchs-

anuieisuug «0 lr. (2952-6)
z M ^ Depot in der Apotheke dcö Henu

»l«z-«»>,lt« in Laibacl ,

Es werden hier dem Publicum dcn unscrigen
nachgemachte Artikel zu billigeren Preisen empfoh-
len, welche uatilrlich nicht die richtige Wukmig
haben lüimen; um Verwechslungen zu vermeide!,,
bitten wir genau auf unsere ssirmn zu achten.

U"H l.llione8v,
Ä ^ ^ N ^ "^^^ Ministerium geplüft und

couci'ssionirt, reinigt die Haut
s von Leberflecken, Sommersprof-

^en, Pockenfleäen, vertreibt den
M « » D » M ^ , gelben Teint und die Nöthe der

sichere« Mittel für skro-
" ^ " ^ ^ " ^ ^ p h u l ü s e Unreinheiten der Hant,
erfrischt uud verjüngt den Teint und macht den-
selbeu blendend weiß und zart. Die Wirkung
erfolgt binnen 14 Tagen, wosllr die Fabrit garan-
tirt, K Fl. 2 si. «0 tr. uud 1 fl. 3<» kr

VarterzenftUNsts-Vomadl' ^ Dose 2 fl.
<:<! tr und I fl. Z0 tr. Vinucu sechs Munalcn
elzeugt dieselbe einen vollen Bart schon bei jm,a.m
Leuten von 16 Jahren, wofllr die Fabrik garanNrt.
Auch wird dieselbe znm Kopfhaarwuchs angewandt,

Chinesisches H a a r f ä r b m i t t e l , 2 fl.
l0 tr. und 1 st. 5 tr., färbt das Haar sofort echt
in blond, braun uud schwarz, uud falle» die Fardeu
vorzüglich schön aui».

Or ienta l isches E n t h a a r u n g s m i t t e l ,
« Fl. 2 fl. 10 tr., zur Entfernung zu tief gewach-
sener Scheilclhaare uud der bei Damen vorkom-
menden Vartspuren biuueu 15 Miuuten.

Erfinder N ö t h e N l5o,nft. in Berlin.
5ZM^ Die '.Niederlage befindet sich in ^aibach

bei ^>»»«5t '«'«>>,»»«,«»'. (2623- '»

(74—2) Nr. 5603.

Culatcls-Verhänguttg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmam,5«

dolf wird tlilld gemacht, daß vom f. l.
Lcmdesgeiichlc Laiduch mit Erlaß vom Wen
December 1870,Z «433, über de„ Gri,nd
besitzcr Mallil». Huidar von Dclltschfte>cl>lh '

! wegen Vnschweudunft die Cüvntcl verhängt ^
wurdc unt> uon dicsem t. t. Bc^illgczc
lichte demsell'lll feil, Ocluvllg^l Vllk^s Voj
voda von Fcistriz nls Curator aufgestellt
worden ist.

K. l. Vezillsgericht NadmannSdolf,
am 12. December 1870. j

'(iV—3s Nr? 459^.'
Erittnerung

l,n M'to R a d o v i ö auö WcltSbeig
Haus Nr. l l , derzeit unbekannten Auf-

enlhaltcs.
Bom dem l. k. Bezirtsgerichte Tscher-

ncmdl wird dem Mito Nadoviö aus
Wellsberg Hs.-Nr. 11, derzcit unbckann»
ten Aufenll)llltes, hiermit erinnert:

Es habe die D. N. O. Commenda
Tschcrnembl wider denselben die Klage
auf Zahlung des Urvarial - Rückstandes
pot. 75 ft. 56 f l . c. 8. c, sub pm63. 1 llcn
October 1870, Z. 5492, hieramts ringe»
bracht, worüber zur summarischen Verhand-
lung die Tagsatzung auf den

20 . J ä n n e r 1 8 7 1 ,
frilh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der a. H, Entschließung von, 18. October
1845 angeordnet und dcm Geklagten wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Georg
Spcchar von WeltSberg als (^urawr liä
Hctum auf seine Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen an^
dern Sachwalter zu bestellen und anhcr nam-
haft zu machen habe, widrigen« dicfc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Aeziilsgcricht Tscherncmbl, am
l i . Oclobel 1870.

Ceutml-KeWt swMer COn,
Wien, Karntnerring Ztz. 3,

Die seither unter Firma „ K a r l Po lzer " bestandene 2nfsm>Fabrik wird oon nun
an unter der Firma: (96—1)

?oi2sr ib 2tsrn,
letzterer bisheriger Geschästsltiter uou F r i e d r i c h W i e s e ,

fortgefllhrt.

Da sich in gegenwäitia/r Zeit die Waar, nicht mehr durch den Namen, sondern
ausschl ics l l ich n n r dnrch sich selbst, d. i. durch ihre Q u a l i t ä t und G ü t e em-
pflchlt, su eilanben wir nuö anzn^eigen, daß wir die vorzilglichslen technischen Kräfte der
ersten EasscU'ssat".lkcu d a u e r n d fltr unser Etablissement gewonnen haben, worüber die
Belege iu unserer Niederlage anfliegen.

Indem wir zu a/neissler Vcsichtiguua. einladen, geben wir uns der angenehme»
Hoffnung hin, daß unsere Lassen, so wie die P,eise derselbe» die P. T . Herren Käufer
sicher befriedigen werden Hochachtungsvoll

V i'anVSuds >
^ werden oft an zweifelhafte llutelnehmungen gewagt, während vielfach Gelegenheit geboten M
^ ist, mit geringer Einlage zu bedeutenden Capitalien zu gelangen. W
« Dmch ihre vorlheilhaflc Einrlchtnnf, ganz besonders zu einem soliden Glllcksver- W
^ suche geeignet ist die vom Staate Hamburg genehmigte nnd garautirte große Geld: W
^ > Verlosuncz, ' ^

> '4 MUIlon Mark >
^ eventuell alt« Hauptgewinn, Überhaupt alier Gewinne von M k . l.?0.<>0<» - - IO0.00N W
W - 30.000 - 10 000 23.000 2n,al 20,000 l lmal l3.000 3mal W
W 12.000 - l m a l l ! .000 - l lmal »0.000 2,»al 8000 4»<al 6000 - W
M 7n,al 3000 - l m a l 4000 »«mal 3000 i M i m a l 2000 - «mal M

l300 l3 l jma l 1000 ls . bietet obige Verlosung iu ihrcr Gesammtheit u»d lanu W
^W die Velheiliqung um so mehr empfohlen werden, als weit ilber d!c Hälfte der kose im

Lause der Ziehungen mit Wnvinu gezoge« werden mllsseu. W
^ R ^u drr schou am ^ R

W WM" <8' und l » . dieses Monates "WU >
^ ^ stattfindenden i i . Ziehung tosteil: ^

W («anze Original-Lose fl. 7, M
W Hnlbe ,. „ „ 3'/,, W
M Viertel .. „ „ 1'/., M
^ » »uubei wir ausdrücklich bclncl^n, das; von uns nnr die luirtlichen, mit dem amtlichen W
^W Wappeu versehenen Vrncliernngs-^osc versandt werden. W

Dau unterzeichnete Groszhaudlungöhau« wird geneigte Aufträge gegcu Eiusenbung W
^ > des Betrages iu Baiilnoten sofort ausfilhren und Verlosungi«pläuc gratis beifilgcu;

auel, werden wir wie bishrr bestrebt sein, durch pilnlllichNe Ucbersendung der amtliche» W
^ > Zirhnngolisten, sowie durch sorgsamste Bedienung das Vertrauen unstrer geehrten I n , W

tcressmten zu rechtferligen, >M
^ D a der gröftte T h e i l der kose bereits p l a c l r t ist u»d bei dem I l b - W
^ » haften Znspruch. dcsftn sich »»sere glückliche O'ollecte erfreut, die M
^ noch vorräthigen l̂ose bald vergriffen sein dürften, so beliebe man W
^ sich mit Bestellung«'« baldigst direct zu wenden an W

^W (4^ il) ttnuk- un«i >Vo<l»iol̂ «><el>»<l j» » » » > » » « , Zr» ^

(73—2) Nr. 5002.

Ourati'ls-VelhällWtg.
Vom l. k. Oezirts^lichlc NadmaimS«

t>orf wird kund gemacht, daß vom k. k.
Lanbesgerichte Laibach über die Grundbc-
sitzcrin Maria Pogatüik von Posavc mit
«Hllaß vom 3. Deccmlnr 1870, Z. 6434,
wegen Verschwendung die Curalcl verhäligt
wurde und von diesem k. t. AcziltSgcrichte
dc< selben ihr G>udcr Johann Pogacnil,
Grundbesitzer von Otoce, als Curator auf-
gestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 12. December 1870.

( 6 2 - 2 ) Nr. 5529.

Curatels-Verhängimg.
Vom t. t. Veziiksgerichte Krainburg

wild bekannt gemacht, daß das hohe k. l.
Landesgericht Laibach den Keuscheübcsitzcr
Michael Iagodic von Oberfernig Hs. Nr.
81 mit Beschluß vom l3 . December 1870,
Z. 6617, wegen Verschwendung unter
Cur^tcl zu stellen befunden habe, und daß
für deuselbcn Franz HlaNonc von Ober-
fcrnig als Curator aufgestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Krainlmrg, am
17. December 1870.

l^l9^3) Nr. 5173.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tscher°

ncnlbl wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei ilbcr daS Ansuchcu der Maria

Prcuz, alS Ccssionäl'li der Katharina
Älulh oon Krupp, durch D l . Picuz von

K'ainbui.i, gcgcn Slefan Movern uol»
Movcrndorf wegen auS dem Vergleich«
vom 2 l . In i ' i 1864, Z. 2922, schuldig'"
13 f l . ö. W. 0.«. c. in die cfccutive üffcnt'
liche Versteigerung der dem Letztern gehö-
rigen, im Grundbuche Gut Smuck 8ul)
Urb.-Nr. 142, Rcct.-Nr. 124 eingctra.^
ne» Ncalilät, im gerichtlich erhobenen
Schätzuugswctlhc von 657 fl ö. W., ge'
williget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietuugs-Tagsatzungen auf de»

14 J ä n n e r ,
15. F e b r u a r und
15. M ü r z 1 8 7 1 , ^

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, iN
der Oerichtskanzlei mit dcm Anhanac be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Ncc>"
lität nur bei der lehtcn Feilbiclung auch
unter dem Schätzungswerthe an den Meist-
bietenden hintangegeben werde.

Das SchätzungSprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbcdmgmssc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl, alN
22. September 1870.

( 3 2 ^ 2 ) " ^ Nr?2733.

Vekanntmachultg.
Vom Gefertigten k. l. Bezirksgericht

wird den absenten Tabulargläubigcrn
Martin, Georg und Mathias Ialopin voN
Kranjöe Hs. Nr. 6 bekannt gegeben:

Es seien die auf sie lautenden Real-
feilbietnngs.Rubriken dem ihnen als 0,ira-
toi- äd86nti8 bestellten Herrn Josef Golf
oon Laas bchändiget worden.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am 30-eN
December 1870.


